
 

 

 

LINOL - / STEMPELSCHNITZEN FÜR TEXTILDRUCK 

 
MIT ARLENE THALER 

Linolschnitt und Stempelschnitzen sind wunderbare Methoden, um eigene Motive auf simple 
und künstlerische Weise auf Stoff zu vervielfältigen. Durch die moderne Digitaltechnik ist 
dieses spannende Handwerk oft in den Hintergrund gerückt Zeit also, für ein paar Stunden 
Handy, Tablet und Laptop beiseitezulegen und echtes Druckhandwerk auf Textil 
auszuprobieren! In diesem Workshop beginnst du mit der Erstellung deines passenden 
Motivs. Du lernst verschiedene Schnittarten, Techniken und Materialien kennen, mit denen 
sich die unterschiedlichsten Effekte erzeugen lassen. Anschließend geht es ans 
Eingemachte: Du schnitzt deine eigene, individuelle Druckplatte. Im Anschluss bedruckst du 
deine Textilien mit deinem Motiv – ob T-Shirts, Beutel, Patches oder was auch immer dir 
Freude macht. Vom eigenen Entwurf über die Bearbeitung der Druckplatte bis hin zum 
fertigen Print auf Stoff durchläufst du Schritt für Schritt alle Phasen dieser vielseitigen 
Hochdrucktechnik. 

Also ran an das Schnitzwerkzeug – erstelle deine eigenen Mode- und Stoff-Unikate! 

 
 
Material: 
 

• Softlinolplatte A5 (am besten von Essdee) 
• Linolschnitzwerkzeug 
• Plastikplatte A5+ - am besten einen alten Deckel einer Tupperware (muss nicht eben sein) 
• Ein runder Schaumstoff-Schablonierpinsel in Stempelform (kein flacher Pinsel), geeignet zum 

Tupfen von Farbe bei Schablonentechniken 
• Kleine Schere 
• Textilprintfarbe Marabu oder Stoffmalfarbe Javana von Keul in der gewünschten Farbe (im 

Kurs wird auch gerne untereinander getauscht) 
• Skizzenpapier, alte Zeitung, Kartonreste A4 
• Arbeitskleidung 
• Textilien zum Bedrucken (z. B. Baumwolltasche, T-Shirt, Kissenbezug etc. – der Stoff sollte 

nicht elastisch sein; die besten Ergebnisse erzielst du mit hellen Stoffen) 
• Ein Stoff zum Probedruck (Die Stoffe sollten halbwegs glatt sein, also bitte gerne vorher 

bügeln) 
• Bleistift 
• Radiergummi 
• Malfetzerl oder kleines Handtuch 
• Lineal 

 


